
In der Adventszeit am 9. Dezember konnte man dies in unserer Aula spüren.
Die Schulgemeinschaft am Campus zelebrierte das diesjährige

Weihnachtskonzert.
Alle wichtigen Personenkreise einer Schule fanden zueinander und 

bildeten als Einheit eine Harmonie.
In Gänze erweckte jeder mit seiner Profession die Leidenschaft 

an diesem Abend.
Aber auch Personenkreise, die nicht auf der Bühne standen,

 trugen zu dieser Leidenschaft bei:
ohne kulinarische Unterstützung des Fördervereins und Profis, die für

klangliche Vollendung sorgen oder liebevolle Lehrkräfte, die mit einem
Lächeln und herzlichen Worten das Publikum begrüßten, wäre ein solcher

Abend weniger leidenschaftlich. 
Ich wünsche mir, dass wir die Herangehensweise an solche Ereignisse viel

mehr auf unseren Schulalltag transferieren.
Das ist gut für Körper und Geist – das ist gut für die so in den Fokus gerückte

„mentale Gesundheit“ – das ist das, was wir alle brauchen.
Jeder kann durch Impulse im Schulalltag das „Mobile Schule“ in Bewegung
setzen, aber nicht bestimmen, welche Bahn die einzelnen Elemente ziehen.

Was wir aber bestimmen können, ist die Art und Weise, 
wie sich das Mobile bewegt.

Mit Verantwortung, Optimismus, Empathie, konstruktiven Ideen, Gemeinsinn
und Visionen trägt jeder mit seiner Rolle in Schule dazu bei, 

dass das Mobile in Harmonie bleibt.

Demütig danke ich allen Eltern, Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern
sowie den vielfältigen Unterstützern der Schulgemeinschaft.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch in das Jahr 2026.
Ihre Anne Leitner

„Nur die Harmonie 
vermag die Leidenschaften

 zu erwecken.“
 Beethoven


